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HÜSKENS: IMPFKAMPAGNE HOCHFAHREN
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Einen Tag nach Vorstellung der Wahlkampagne der FDP zur Landtagswahl fordert
die FDP-Spitzenkandidatin Lydia Hüskens gemäß dem Motto der Kampagne „Ein
Land fährt hoch“ ein Hochfahren der Impfkampagne in Sachsen-Anhalt. Auch die
Wirtschaft soll einbezogen werden:
„Auch über Ostern muss im ganzen Land weiter geimpft werden. Danach muss
das Tempo deutlich gesteigert werden. Da absehbar ist, dass mehr Impfdosen zur
Verfügung stehen werden, müssen wir direkt nach Ostern beginnen, auch
außerhalb der Impfzentren die Menschen zu impfen. Die bisherige
Landesregierung tut zu wenig!
Dabei sollten alle impfen, die dafür qualifiziert sind. Neben Hausärzten sind dies
auch Betriebsärzte, Fachärzte, Tierärzte, die Kliniken und medizinisches Personal
der Bundeswehr. Wir brauchen mehr Phantasie, um das Tempo zu erhöhen, um
die Breite der Bevölkerung zu erreichen. Wenn andere Länder auf der Welt im
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Frühsommer die Impfkampagne abschließen, muss das auch in Deutschland und
Sachsen-Anhalt gehen. Daran ändert auch die neue Empfehlung der
Impfkommission zu AstraZeneca nichts. Die Vakzine müssen gemäß der
Empfehlung verimpft werden; es steht ja dadurch nicht weniger Impfstoff zur
Verfügung. Allerdings sollte auch hier den Hausärzten mehr Entscheidungsfreiheit
gelassen werden, da diese ihre Patienten in der Regel ja kennen.“
Aber das reicht der Landes-FDP nicht, sie blickt weiter. Die FDP möchte auch die
Wirtschaft in die Impfkampagne einbeziehen. Hierzu Andreas Silbersack, zweiter
auf der FDP-Landesliste: „Wir brauchen jetzt ein Konzept, dass auch die
Unternehmen in ihren Betrieben impfen können. Die großen Arbeitgeber in
Deutschland haben sich bereits dazu bereit erklärt. Wo aber sind dazu die Pläne
und Vorbereitungen der bisherigen Landesregierung? Es reicht nicht, erst zu
reagieren, wenn genug Impfstoff da ist. Es fehlt wie immer der Plan.“
Einig sind sich Beide: Sachsen-Anhalt hochfahren!


